Liebe Mitglieder und FreundInnen des Adivasi-Tee-Projektes, 

wir laden euch ganz herzlich ein zu unserem nächsten

ATP-Projekttreffen 

vom 25.-27. Juni in Heidelberg

in der Evangelischen StudentInnengemeinde Heidelberg, Plöck 66.

Im Zentrum des Treffens steht dieses Mal das Konsenstraining am Samstag, wofür wir uns einen Referenten eingeladen haben. Im Rahmen des Konsenstrainings erarbeiten wir uns unser Leitbild.  Außerdem werden wir wie immer von unserer aktuellen Arbeit berichten und die weitere Arbeit planen. Für den Samstag Abend erwarten wir Gäste aus dem Umfeld der ESG, welche das ATP näher kennen lernen wollen. Zudem wollen wir gemeinsam grillen, können einen Abendspaziergang durch Heidelberg unternehmen und uns einen indischen Film ansehen. 

It is so far, das nächste ATP-Treffen steht schon unmittelbar ante portas. Daher ist es nun highest railway, euch von der Seite von uns, eurer Heidelberger Delegation (, noch ein paar organisatorische Infos zukommen zu lassen. Nun denn:

Tagungsort: Die Räumlichkeiten der Evangelischen Studentengemeinde Heidelberg,



Plöck 66. Wunderschönes altes Gebäude mit sensationellem Garten. 



Leider keine Duschen vorhanden, aber das dürfte zwei Tage auszuhalten

sein, meinen wir. Zudem: Dank des phasischen Verhaltens der Riechsinnes-
zellen nimmt man Gerüche nach kurzer Gewöhnung gar nicht mehr wahr. Wem das dennoch unangenehm ist oder auch falls jemand Wert darauf legt, in einem echten Bett zu schlafen, für den kann ein Shuttle-Service zu einer unserer Wohnungen organisiert werden.

Programmablauf:

Freitag, 25.:
bis 18:00 Uhr:
Ankunft



18:00


Abendessen



anschließend:
Berichte & TOPs 

gemütlicher Abendausklang mit Nachtspeziergang:  


(z.B. Anspruchsvolle Nachtwanderung mit Fackeln auf den Heiligenberg zur Trinkstätte, zum sagenumwobenen Heidenloch (( Victor Hugo und andere sollen dort nachts schon Visionen gehabt haben) und zu Aussichtstellen mit Schloss-Panorama. Oder für die Gehfauleren: Hauptstraßen-Bummel und Stippvisite beim Schloss)   

Samstag, 26.: ca. 9:00 Uhr:
angepeiltes ( Frühstück



10:00 Uhr 

Beginn des Konsenstrainings und Ausarbeitung 





unserer ATP-Leitlinien



dazwischen: 

Mittagessen (Vesper) und Kaffe & Kuchen






(Zeitpunkte nach Ermessen unseres Referenten)



19:30 Uhr:

ATP-Kennenlern-Abend *



ca. 20:30

Abendessen in Form von Grillen

Gemütlicher Tagesausklang indischem open air-Kino und/ oder Gesang, Gesprächen und Spielen 

Sonntag, 27.: ca. 9:30

Frühstück



ca. 10:00

TOPs

ca. 13:00
Gemeinsames Mittagessen bei „Raja Rani“, dem freundlichen Kult-Inder um die Ecke (mit den fairen Preisen).



Anschließend:
Aufräumen und Abreisen

* ATP-Kennenlern-Abend

Für den Samstag Abend sind (Noch)-Nicht-ATPler aus dem Raum Heidelberg eingeladen (( Anne hat sogar ein Plakat entworfen), um sie ein bisschen bei uns

reinschnuppern zu lassen.

An dieser Stelle zeigt Annelie die neue Powerpoint-Präsentation des ATP, welche von uns allen kommentiert werden kann, auch mit lustigen Anekdötchen, wie wir zum ATP gekommen sind, was uns daran gefällt und was wir schon alles Witziges und Interessantes im Zusammenhang mit dem ATP und in Indien erlebt haben.

Auch musikalische und sonstige künstlerische Beitrage (hätten irgendwelche Lauffener Lust zu trommeln? Oder Rolf?) oder so lustige Gruppentherapiespiele ;-)) (mit diversen Wollknäulen und so () werden dankend angenommen.

Es wäre lieb, wenn ihr euch kurz melden könntet, ob ihr etwas beisteuern könnt für diesen Abend, damit Annelie und Steffi den Ablauf vorher etwas strukturieren können. Aber nichtsdestotrotz werden auch spontane Beiträge gerne entgegengenommen.

Unsere Gäste (und ggf. ATP-Mitglieder in spe) dürfen dann hinterher noch mitgrillen und den Abend mit uns ausklingen lassen.

Zu Klärendes / Mitzubringendes

-bitte auf jeden Fall mitbringen: Die üblichen Schlafutensilien zum Schlafen auf dem Boden, d.h. Iso, Luma, Schlafsack und Co.

-gerne mitbringen: Kuchenspende für Samstag Nachmittag (ihr könnt uns die Planung erleichtern, wenn ihr uns kurz schreibt, wenn ihr einen Kuchen mitzubringen gedenkt)

-auch gerne mitbringen: Musikinstrumente aller Art, genauso wie Noten aller Art und, ganz besonders, da wir den einmaligen Garten schon ausnutzen sollten, schöne Spiele für draußen (Bälle, Indiaca, Badminton, Wasserbomben....)

-es wäre gut, wenn sich alle VegetarierInnen bei Anne und mir melden könnten, zwecks zielgruppenorientiertem Einkauf

-wichtig für uns zu wissen: Ist eine Kinderbetreuung erwünscht?

Falls ja, haben die Brettener oder Lauffener die Möglichkeit, ein oder zwei jüngere SchülerInnen für diesen Zweck zu engagieren?

-außerdem solltet ihr euch generell sobald möglich bei Annelie und Steffi anmelden, wenn ihr  kommen möchtet:

 Kontakt: 
stefunny.k@web.de  oder 06221 / 775 169 oder 0174 91 50 837

Wir freuen uns auf euch, bis bald.

Eure Anne und Steffi

Und hier gibt’s nun noch die

Wegbeschreibung

a) Mit dem Auto von der A5 kommend

(falls jemand mit dem Auto anders kommt und sich nicht auskennt, mich bitte noch mal kontaktieren)

( Da sicherlich niemand von euch das ganze Wochenende lang 1 Euro pro Stunde

Parkgebühr zahlen möchte und die kostenlosen Parkplätze in der Innenstadt spär-

Lich gesät sind, lotse ich euch mit dieser Beschreibung erst mal auf einen Park & Ride

-Parkplatz.

-von der Autobahn runter bei der Ausfahrt Heidelberg / Schwetzingen
 (von Norden kommend also NICHT die erste Ausfahrt nach Heidelberg!)

-auf der Bundesstraße ostwärts fahren Richtung Heidelberg Innenstadt
(kleiner Exkurs: wenn ihr zwischen der dritten und vierten Ampelanlage euren Blick


nach links über die Felder schweifen lasst, dann seht ihr da so eine kleine Ansam-


mlung von Gehöften – und könnt meinem Zuhause winken. Nur als kleine Anmerkung


am Rande ;-))) 


-unmittelbar nach der fünften Ampelanlage (seit der Autobahn seid ihr etwa 4


Kilometer gefahren) rechts in so ein Schleichwegle einbiegen.


Zur Vergewisserung: Rechts liegt eine Kaserne. Und wärt ihr statt abzubiegen


geradeaus weiter gefahren, wärt ich unter einer Unterführung durchgefahren)


-auf diesem Schleichwegle weiterfahren bis es an einer großen Straße endet.


Nach rechts abbiegen (Richtung Kirchheim)


(Zur Vergewisserung: Rechts ist immer noch die Kaserne)


-auf der großen Straße Richtung Kirchheim noch etwa 250 Meter weiter


fahren, dann (nach einer Bushaltestelle) in eine Straße nach rechts abbiegen.

  
(( Die zum Sportgelände führt. Ich weiß allerdings nicht, ob das angeschrieben


ist)


-auf der linken Seite tut sich sofort ein riiiieeeesiger Parkplatz.


Dort solltet ihr euer Auto abstellen.


-Dann lauft ihr wieder zur Hauptstraße vor und überquert diese.


Dort wartet ihr an der Bushaltestelle und steigt in die Linien 


11 (weiter bei c)) oder



41 oder 42 (beide weiter bei d))
b) Mit dem Zug an Heidelberg Hbf ankommend.
-Wenn ihr von den Gleisen kommt und den Korridor entlanglauft, der

 zur Bahnhofshalle führt, dann lauft ihr (auch noch in der Bahnhofshalle) immer

 schnurgerade weiter bis ans Ende des Gebäude und durch den Ausgang, den ihr

 dort findet. (Liegt zu eurer linken, wenn ihr den Bahnhof verlassen habt,

 ein gigantisches Meer von Fahrrädern und der Touri-Info-Stand, dann seid ihr durch

 die falsche Tür )

-Ihr steht sodann vor einer Straßenbahnhaltestelle und mehreren Bushaltestellen.

 Nun steigt ihr in die Linien 11 (weiter bei c)oder





   41 oder 42 (weiter bei d))

       (evtll. Könnt ihr auch erst mit einer Linie eurer Wahl zum Bismarckplatz fahren

       und dort in die 11, 41, 42 oder nun auch 12 umsteigen.)

c) Falls Linie 11 gewählt:

-vom Park & Ride ca. 10-25 Minuten, vom Bahnhof 12-15 Minuten Fahrtzeit bis

 zur Haltestelle Peterskirche. (Nach dem Tunnel wird’s Zeit, sich bereit zu machen.)

-ab
 hier werden wir euch den Weg mit Straßenkreide (wenns regnet mit Luftballons)

 markieren

-Trotzdem zur Sicherheit hier noch weiter mit der Beschreibung:

 Die Straße überqueren und eine Treppe (zur Rechten eine Kirche, vor euch sodann der

 Sandsteinbau der UB) runter.

-dann links in die Plöck einbiegen. (dass ihr richtig seid merkt ihr daran, dass ihr nach spätestens 5 Sekunden von einem Radfahrer totgefahren werdet. Oder dass euch eine Wolke indischen Essensgeruchs (leider nicht von uns) entgegenschlägt)

-nur noch wenige Meter, dann ist links das Gebäude der Evangelischen Studenten-

 gemeinde und ihr habt euer Ziel erreicht)

d) Falls Linie 41 / 42 (/12) gewählt:

-an Haltestelle Uniplatz (nach „Marstallstraße“) aussteigen.

-ab
 hier werden wir euch den Weg mit Straßenkreide (wenns regnet mit Luftballons)

 markieren

-vom Busaussteig aus gesehen nach links (leicht bergauf) gehen, etwa 100m
-sodann liegt rechts der imposante Sandsteinbau der UB. Die UB ist das Eckhaus,

 an dem ihr dann nach rechts abbiegt in die Plöck.

-Noch 50 –100m, dann liegt links das Gebäude der ESG und ihr seid am Ziel

